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Rundschreiben 3/2016 

 

das Jahr 2016 neigt sich dem Ende zu. Ein Jahr mit vielen Höhen und Tiefen. Der Höhepunkt war 

sicher die herrliche Jubiläumsschau des franzöischen Brünner Kröpfer-Club in Illkirch-Graffenstaden. 

Auf dieses unvergessliche Erlebnis komme ich gleich zurück. Zu Tiefen zähle ich die unglaublichen 

Probleme und Auswirkungen der Vogelgrippe. Auswirkungen, die uns sicher noch in den nächsten 

Jahren sehr stark tangieren werden, wenn wir keinen Weg aus diesem Dilemma finden. Die Absage 

von Ausstellungen hindert uns total unsere geliebten Brünner Kröpfer zu zeigen und zu vergleichen. 

Eine Weiterentwicklung ist damit für unsere Rasse, aber auch für alle anderen Geflügelrassen, kaum 

mehr möglich. Hier müssen wir uns Gedanken machen und wichtige Helfer in den 

Entscheidungsgremien finden, die uns unterstützen. Nun aber zum Höhepunkt von unseres 

Europaclub im abgelaufenen Jahr. 

 

Der französische Club der Brünner Kröpfer-Züchter hatte vom 11. bis 13. November 2016 die 

europäischen Brünner Kröpfer Züchter zum 30.Gründungsfest nach Illkirch-Graffenstaden 

eingeladen. In der Halle des örtlichen Taubenclubs wurde eine großartige Schau durchgeführt, die 

sich würdig in die Reihe der bisher gezeigten internationalen Schauen einfügt. Wer nicht dabei war 

hat ganz sicher einiges versäumt! Jacky Grauss, der 1.Vorsitzende von Illkirch, hatte seine 

Mannschaft für uns enorm motiviert. Die Schauleitung oblag dem 1.Vorsitzenden des französischen 

Brünnerclubs Philippe Hudry. Eine besondere Stütze war ihm dabei  sicher Christian Klein. Dem 

Engagement von Christian und Philippe ist es zu verdanken, dass die Meldezahl überaus erfreulich 

war und die Aussteller aus sieben Ländern kamen. Ja, sie kamen aus Belgien, Deutschland, England, 

Italien, Niederlanden, Österreich und Frankreich. International war auch die Jury, die unsere 

wunderbaren Brünner Kröpfer bewerten durften. 

 

Die Organisation war ganz famos und die Unterbringung der Gäste unweit von der Ausstellungshalle. 

Für wenig Geld konnte in der Ausstellungshalle prima gespeist werden. Ein grandioser Züchterabend 

rundete das äußerst positive Bild ab. Hinzu kam, dass die französischen Freunde mit mancherlei 

Überraschungen aufwarteten. So gab es neben sehr, sehr vielen Preisen, auch noch Ehrungen durch 

den französischen Verbandspräsidenten Jean-Louis Frindel. Hans Tigges (Clubmitglied und 

1.Vorsitzender des deutschen SV der Norwichkröpfer) und der Geschäftsführer des deutschen 

Brünnerclubs Berthold Popp erhielten nämlich vom französischen Verband dessen Nadel in Gold. 

Der Unterzeichnende erhielt sogar diese Verbandsnadel in Platin. Herzlichen Dank für diese Ehrung! 

 

Gregor Mathieu als Westbeauftrager und Präsident des belgischen Brünnerclubs, der 

erfreulicherweise hier seine Clubschau anschlossen hatte, sowie Erwin Sedlmeier bedankten sich bei 

den französischen Freunden für die Einladung, aber auch für die tolle Ausstellung. Als Gastgeschenk 

überreichte der Europaclubvorsitzende einen wertvollen Teller. Im Namen des deutschen 

Brünnerclubs überreichte Sedlmeier einen „Großen deutschen Brünnerpreis“ an den französischen 

Club. 

 



Nach einem vorzüglichen Abendessen wurden die Sieger geehrt. Für unseren Europaclub war 

natürlich die Bekanntgabe des Champions League-Sieger der Höhepunkt. 

 

In der Champions League gab es mit Nick Dawyd (GB) einen überragenden Sieger und Erringer des 

Champions Leagueteller sowie des Goldenen Brünner Kröpfer 2016. 

 

Platzierung Name    Gruppe   Punkte  

 

1.   Nick Dawyd (GB)  einfarbig    386 

2.   Erwin Sedlmeier (D)   geherzt    385 

3.   Dominik Olzinger (D) bindig    383 

4.  Manfred Müller (D)  gestorcht, getigert, geanselt  383 

5.  Herbert Schmidt (D)  schimmel   382 

6.  Rob Peters (NL)  weißbindig   381 

 

 

Alle weiteren Gruppensieger erhielten einen silbernen Brünner Kröpfer. Auch die drei Besitzer von 

de„Best in Show – Tieren“ bekamen eine Brünnerfigur, deren Farbe war Altgold. Dies waren: 

 

Fritz Kleine (D), mit einer schwarzen Alttäubin, bei den Einfarbigen; 

Herbert Schmidt (D), mit einem jungen rotfahlschimmel Täuber, bei den Bindigen und 

Erwin Sedlmeier (D), mit einer jungen Blaugehämmertgeherzten Täubin, bei den Gezeichneten. 

 

Für die Aussteller, die in ihrer Gruppe die 6 besten Tiere zeigten, gab es einen schönen Teller. Erringer 

waten: 

 

Werner Brunn (D)  Gruppe  einfarbig 

Dominik Olzinger (D)  Gruppe  bindig 

Herbert Schmidt (D)  Gruppe  schimmel 

Martin Schalk (D)  Gruppe  weißbindig 

Erwin Sedlmeier (D)  Gruppe  geherzt 

Manfred Müller (D)  Gruppe  gestorcht, getigert, geganselt 

Kylian Collin (B)  wurde als bester Jungzüchter ermittelt. 

 

Allen Siegern herzlichen Glückwunsch!! 

 

Einen ausführlichen Bericht über die Qualität der gezeigten Brünner Kröpfer habe ich beigefügt. 
 

Als negativen Höhepunkt müssen wir leider festschreiben, dass viele, viele Schauen in Europa durch 

das Auftreten der Vogelgrippe verhindert wurden. Auch die geplante 1.Weltausstellung des deutschen 

Clubs viel dieser Tatsache leider zum Opfer. Hoffen wir, dass wir dieser Situation gewachsen sind 

und die nötige Unterstützung bekommen. Unterstützung damit wir unser schönes Hobby und 

insbesondere unsere fantastische Zucht der Brünner Kröpfer, die zu vielen, vielen 

Zuchtfreundschaften unter den europäischen Züchtern geführt hat, auch weiterhin betreiben können. 

Für den Europaclub ist nun die nächste Schau 2019 in Salzburg das große Ziel. 

 

Ich wünsche Euch und Euren Familien eine besinnliche Adventszeit, gesegnete Weihnachten und ein 

erfolgreiches, gesundes Jahr 2017 mit vielen schönen Brünner Kröpfern. 

 

In züchterischer Verbundenheit Euer 

 

      Erwin Sedlmeier 

      Europaclubvorsitzender 


